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Samstag, 02.09.2023, ab 13.45 Uhr - KranPlus-Arena
 

Herren - TUS Blumberg

Frauen - SG ESV/ PSV Freiburg
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Hallo liebe Fußballfreunde,Hallo liebe Fußballfreunde,
                                                                                                                                                      
herzlich Willkommen zur Eröffnung der Saison 2023/ 2024.
 

Der erste Heimspieltag der Frauen- und Herrenmannschaften startet furios mit
einem Super-Samstag am 02.09..
 

Der Tag beginnt mit den Herren II, die jetzt in der Kreisliga B Staffel 5 den TUS
Blumberg II als Gegner haben. Anpfiff ist bereits um 13.45 Uhr.
Weiter geht es mit dem ersten Heimspiel in der Kreisliga A, nach einem legendären
Aufstieg, empfängt die 1. Herrenmannschaft um 16.15 Uhr ebenfalls den TUS
Blumberg.
Den Abschluss machen die Frauen, die souverän in die Verbandsliga aufgestiegen
sind und sich nun gegen den SG ESV/ PSV Freiburg beweisen müssen. Das
Flutlichspiel startet um 18.30 Uhr.
 

Wir dürfen die Schiedsrichter, die Gäste und deren Fans begrüßen und wünschen
den Spielen eine fairen und spannenden Verlauf.
 

Euer Seemer RedaktionsteamEuer Seemer Redaktionsteam
 
 
 
 

  
 

Euer Seemer RedaktionsteamEuer Seemer Redaktionsteam
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Am 20. Juli und damit gute vier Wochen vor Rundenbeginn startete Trainer Heiko

Mahler mit der Vorbereitung. Am direkten Wochenende und  mit nur einem Training

hatte man auch schon das erste Freundschaftsspiel gegen den SV Hinterzarten II. Mit

überwiegend Spielern aus der 2. Mannschaft, den Kaderdebuts der Neuzugänge Kevin

Rizza (Pforzheim) und Sven Kleiser (Hinterzarten) und dem reaktivierten Daniel

Gutzweiler war die Zielvorgabe "zu machen" und "nicht überrennen lassen". Man zeigte

ein gutes Zusammenspiel und unterlag nur knapp mit 3:2 (2:1). Die Tore für den SVT

schossen Satanon Jankaew (41./ 2:1) mit einem schönen 35 Meter Schuss und Vitor

Rodrigues (83./ 3:2).

 

Nach Stegen zur 2. Mannschaft des FSV RW ging die Reise am 05.08.. Bei schönem

Wetter hatte man am Vormittag schon eine Aufgabe und war beim Spalierstehen bei

der Trauung mit Sektempfang bei Abteilungsleiter Sebastian Steinhart. Den Schwung

der Hochzeit nahm man mit ins Spiel, bei dem zwei weitere Neuzugänge, Raphael Klein

und Tobias Gutscher, die beide vom Landesligisten FC Neustadt ihren Weg an den See

fanden, debütierten. Die Art des FSV kam unserer Mannschaft entgegen, weil sie uns

spielen ließen. Das Pass- und Zusammenspiel war sehr gut und man war bis zur 75.

Spielminute spielbestimmend. Mit etwas mehr Cleverness hätte man 1 - 2 Tore mehr

schießen können, aber der gute Gegner konnte auch immer den Anschlusstreffer

verbuchen. Die Tore für den SVT schossen Björn Fischer (27./ 0:1), Tobias Gutscher

(56./ 0:2) und Christian Seifried (62./ 1:3) und man gewann mit 2:3.

 

Beim vorletzten Freundschaftsspiel (09.08.) zeigte man aber eine andere Seite. Bereits

die Spielvorbereitung war etwas durcheinander und man vermisste etwas den Ernst.

Die SG Schluchsee-Feldberg, bei der man zu Gast war, war heiß. Der Gegner zeigte

sich über fast 90. Minuten körperlich und läuferisch in sehr guter Form. Der SVT wurde

kontinuierlich angelaufen und der ballführende Spieler gedoppelt teilweise gedreifacht.

Dies führte dazu, dass die ersten vier Tore durch individuelle Fehler, auch aufgrund des

Drucks der Gastgeber, fielen. Man fand keine Entlastung nach vorne und die

Möglichkeiten über Außen versiegten aufgrund von eigenen technischen Fehlern. Die

Niederlage von 6:3 (4:2) war auch in der Höhe verdient. Tore für den SVT schossen

Björn Fischer (15./ 1:1), Pirmin Schwab (38./ 3:2) und Christian Seifried (62./ 5:3).

 

Zum letzten Spiel vor dem Pokalderby gegen den FC Löffingen stellte Trainer Heiko

Mahler aufgrund der Erkenntnisse um. Mit 4er-Kette wurde aufgelaufen. Da das

Freundschaftsspiel der letzten Saison gegen die Heimmannschaft SV Hinterzarten mit

10:0 verloren ging, hatte man noch etwas gut zu machen. Die Devise war erstmal kein

Gegentor kassieren und dies klappte auch gut.Man hatte zwar gefühlt die ersten 42.

Minuten kaum Ball, aber der HSV auch keinen wirklichen Torschuss. In den letzten

Minuten bis zur Halbzeitpause sorgte jedoch eine Verkettung von Fehlern dazu, dass

der HSV durch einen sehenswerten Fernschuss ins Eck mit 1:0 in Führung ging. 

Vorbereitung 2023/ 24                    Herren Teil 1
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Vorbereitung 2023/ 24                 Herren Teil 2
Nach der Pause kam man dann selber besser ins Spiel. Durch die Hereinnahme von Tobias

Gutscher in der 60. Min und dadurch auch verschiedenen Positionswechseln machte man mehr

Druck. Christian Seifried konnte einige Minuten später den Ausgleich erzielen, indem er

nach einem schönen Pass den Torhüter umkurvte und zum 1:1 einschob. Den

Ausgleich merkte man dem HSV an. Im Mittelfeld war mehr Platz und Tobias

Gutscher hatte alleine vor dem Torwart sogar den Führungstreffer auf dem Schlappen.

Der Sieg war drin. Nach einer Ecke erhielt man jedoch in der 89. Min durch einen

Kopfball das Gegentor und ging ergebnistechnisch als Verlierer vom Platz.

Nichtsdestotrotz war es ein sehr gutes und diszipliniertes Spiel der Mannschaft. Die

neu eingeführte 4er-Kette mit den Innenverteidigern Raphael Klein und Kevin Rizza

hatte ihre Bewährungsprobe bestanden und ich glaube auch die Heimmannschaft

hatte uns nicht so gut erwartet.
 

"Pokalderby Baby" stand am 18.08.2023 an. Man ging motiviert ins Spiel gegen den

FC Löffingen, auch wenn lt. Trainer zwei Wochen Vorbereitung noch gut gewesen

wären. Leider erhielt man bereits in den ersten zwölf Minuten einen herben Dämpfer.

Das 0:1 (6.) wurde von Löffingen schön herausgespielt und das 0:2 (12.) war ein

"einfaches" Freistoßtor. Nichts desto trotz ließ man sich nicht hängen. Man spielte

eigentlich gut mit und hatte auch zwei Mal die Chance zum Anschlusstreffer (Cardoso,

Gutscher). Wie es aber im Fußball so ist, fing man sich nach der Halbzeitpause das

0:3 durch ein Kopfballtor. Er schöne Anschlusstreffer durch Tobias Gutscher (63.)

machte wieder Hoffnung. Man war am Drücker und drängte auf die nächsten Tore.

Das 1:4 durch einen Konter in der 75. min sorgte aber für die Entscheidung. Man

merkte die Luft war raus und das Spiel verloren.
 

Insgesamt gesehen war es eine gute Vorbereitung, auch wenn aufgrund der

Zeitspanne nicht ganz so viele Konditionsläufe gemacht werden konnten. Man zeigte

sich gegen höher klassige Mannschaften, mit dem ein oder anderen kleineren

Ausrutscher, auf einem guten spielerischen, taktischen und vor allem disziplinierten

Niveau.
 

Maik Löffler

Kader des SV Titisee Herren I und II

 

Zgijm Selimi, Sebastian Steinhart, Daniel Gutzweiler

 

Andre Cardoso, Christian Egner, David Kreuz, Julian Schuler, Kevin Pfaff, Luis Melo, Martin

Dechant, Noah Tritschler, Philip Frölian, Satanon Jankaew, Matthias Seifried, Kevin Krieger,

Carlos Meireles, Nuno Meireles, Raphael Klein (FC Neustadt), Kevin Rizza (Pforzheim)

 

Christian Seifried, Christoph Schuler, Daniel Kapetanovic, Pirmin Schwab, Jorne Schwab, Levin

Schwab, Mark Fehr, Niklas Bombardi, Rafael Cardoso, Samuel Borho, Vitor Rodrigues, Tobias

Gutscher (FC Neustadt), Sven Kleiser (SV Hinterzarten), Marco Keck (Kehl)

 

Alex Pereira, Björn Fischer, Stefan Cardoso, Josip Katava, Frank Faller
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Vorbereitung 2023/ 24                   Frauen Teil 1
 

Nach dem die Saison 22/23 endlich mit der langersehnten Meisterschaft und dem

damit verbundenen Aufstieg in die Verbandsliga beendet wurde, hieß es leider auch

Abschied nehmen. Amanda Nünninghoff verließ uns, nach vielen Jahren und Toren im

SVT-Trikot, umzugsbedingt in Richtung Alem. Freiburg-Zähringen. Auch auf diesem

Wege nochmals herzlichen Dank für deinen Einsatz und tolle Momente, die wir mit dir

erleben durften. Bedanken möchten wir uns auch bei allen Fans und Unterstützern

(insbesondere bei den Herren), die selbst die weitesten Auswärtsspiele zu

Heimspielen gemacht haben, mit uns mitgefiebert und nicht zu letzt mit uns gefeiert

haben. Vielen Dank, ohne euch hätten wir das nicht geschafft. Vielen Dank auch an

unsere Sponsoren, die uns mit Sach- und Geldspenden immer wieder unterstützen.

Genauso wie der Verein und die Vorstandschaft, die uns auch tolle Meistershirts

geschenkt und eine Busfahrt zum letzten Spiel nach Todtnau und später nach St.

Märgen ermöglicht haben. Danke hierbei auch an Melli für die Bus-Organisation und -

Fahrerdienste und natürlich an die Fa. Steiert, die uns den Bus zur Verfügung gestellt

haben. Zum Abschluss auch einen Dank an die zweite Mannschaft, die immer bei uns

aushelfen, wenn wir zu wenige sind, für das Banner und die Unterstützung, vor allem

beim letzten Spiel, und die schönen Aufstiegstaschen. Vielen Dank!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 14.07.2023 startete dann die Vorbereitung zur neuen Saison. Dazu durften wir

Anna Wirbser von der SG Schluchsee-Feldberg, Shannon Löffelholz, Virginia Hug und

Erika Birkle aus Kader 2 als Neuzugänge begrüßen, um damit den Kader für die

Verbandsligasaison breiter aufzustellen. Als Co-Trainer dürfen wir Tino Wehrle neben

Stefan Frei begrüßen. Nach der ersten intensiven Trainingswoche stand dann das

erste Spiel gegen den Ligakonkurrenten aus Niederhof an.
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Vorbereitung 2023/ 24                  Frauen Teil 2

SC Niederhof/Binzgen– SV Titisee

Zum ersten Testspiel gegen den SC Niederhof/Binzgen traten die SVT Damen am

22.07.2023 gegen den Konkurrenten aus der Verbandsliga an. Hochmotiviert und

voller Vorfreude und leider etwas unterbesetzt ging man in das erste Spiel. Bei

hochsommerlichen Temperaturen begann das Spiel auf dem steinharten Rasenplatz

vorerst defensiv aus Sicht der Seemerinnen – man hatte kaum Ballaktionen, stand

aber kompakt und eng, wie es geplant war. Man versuchte die Offensivaktionen der

schnellen Niederhofspielerinnen zu unterbinden und so ging es erstmal darum die

Räume so eng wie möglich zu halten. Die Seemerinnen kamen dann besser ins Spiel

und erarbeiteten sich so einige Chancen. Leider fehlte im Abschluss noch ein

bisschen das Glück und das Training. Hanna Zimmermann wurde nach einer

knappen halben Stunde im Strafraum gefoult, sodass es Elfmeter für den SVT gab,

den Maritta Kienzler sicher verwandelte. Nur fünf Minuten später gelang Niederhof

der Ausgleich, es ging mit 1:1 in die Halbzeit. Nach der Halbzeit wollte man die

Räume wieder eng halten und Niederhof wenig Spielmöglichkeiten bieten. Leonie

Goering fand kurz nach der Pause allerdings genügend Platz, um die 2:1 Führung zu

erzielen. Danach gab es auf beiden Seiten noch einige Chancen, die allerdings nicht

genutzt wurden und somit das Spiel 2:1 endete.
 

Zwischen den Vorbereitungsspielen standen Trainingseinheiten auf dem Platz und

Fitnesskurse bei Christina D’Antino auf dem Plan.
 

Am 28./29.07.2023 wurde ein Trainingslager in Titisee abgehalten. Gestartet wurde

am Freitagabend mit einer intensiven Trainingseinheit. Am Samstag begann man um

09:00 Uhr mit einem Lauf bei starkem Regen mit anschließendem

Koordinationstraining. Danach wurde zusammen gefrühstückt, bevor die nächste

Trainingseinheit auf dem Platz anstand. Anschließend wurde zusammen gegessen,

danke an Kaiser und Tine für die sehr gute Verpflegung. Nach dem Mittagessen

stand Teambuilding und Einführung der Neuzugänge auf dem Plan. Zum Abschluss

fuhr man nach Friedenweiler zum Spiel gegen den FC Wolterdingen. Dort sollten die

trainierten Dinge direkt umgesetzt werden, was auch gelang. Durch schöne

Spielzüge konnte man sich gute Chancen erarbeiten und diese auch nutzen. Und so

hieß es nach 90 Minuten 10:0, wobei 7 verschiedene Torschützinnen trafen. Nach

dem intensiven Trainingswochenende ließ man den Abend gemeinsam auf dem

Schlossfest in Bonndorf ausklingen.
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Vorbereitung 2023/ 24                 Frauen Teil 3
 

SV Titisee - VfB Stuttgart II

Am 11.08.2023 stand das nächste Spiel gegen VfB Stuttgart II an. Bereits nach 45

Minuten hatte man einen 0:5 Rückstand. Viele Urlauber, die damit verbundene

Unterbesetzung, wenig Kommunikation und Fehlpässe führten unter anderem zu

diesem Rückstand. Man konnte sich aus der Defensivarbeit nicht herausspielen und

somit keine Offensivaktionen erspielen. In der Halbzeit stellten die Trainer dann von

einer Dreierkette auf eine Viererkette um, um für mehr Stabilität in der Defensive zu

sorgen, was auch besser funktionierte. Der VfB Stuttgart erhöhte so in der zweiten

Halbzeit „nur noch“ auf 0:8. Nach der hohen Niederlage galt es das Spiel abzuhaken,

die Schwächen aufzuarbeiten und weiter intensiv zu trainieren.
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SV Titisee – Hegauer FV B-Juniorinnen

Nach der hohen Niederlage gegen den VfB wollte man gegen die B-Juniorinnen vom

Hegauer FV (EnBW Oberliga) eine Reaktion zeigen und sich besser präsentieren.

Mit einigen Urlaubsrückkehrern, wollte man vor allem in Sachen Körperspannung und

Kommunikation Verbesserungen zeigen. Konzentriert und voller Vorfreude ging man

in das Heimspiel. Bei heißen Temperaturen stand man kompakt und erarbeitete sich

erste Torchancen. Nach 40 Minuten sorgte Anna Wirbser, nach einem Alleingang von

Hanna Zimmermann, für die 1:0 Führung. Nur 5 Minuten später konnte Hegau zur

Halbzeit ausgleichen. Man musste weiterhin defensiv konzentriert bleiben, um die

schnellen und technisch guten Hegauerinnen abzuwehren. Außerdem wollte man die

Chancenverwertung verbessern. Anouk Fendt tat dies und brachte die Seemerinnen

nach der Pause mit 3:1 in Führung. Anschließend hatten beide Mannschaften gute

Chancen. Hanna Zimmermann konnte in der 61. Spielminute auf 4:1 erhöhen. Die

Seemerinnen machten weiter Druck und erarbeiteten sich gute Chancen, die aber zu

ungeduldig nicht zu Ende gespielt wurden. Durch einen Abstimmungsfehler zwischen

Torwart und Abwehr konnte Hegau kurz vor Schluss auf 4:2 verkürzen. Insgesamt

zeigte der SVT eine gute Reaktion auf das letzte Spiel und besiegte verdient die

Hegauerinnen, dennoch muss weiterhin an der Passgenauigkeit, dem Torabschluss

und Handlungsschnelligkeit gearbeitet werden.
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Vorbereitung 2023/ 24                 Frauen Teil 4
 

Pokalspiel SV Vimbuch – SV Titisee

Am 27.08.2023 trat man um 11:00 Uhr in Vimbuch zum ersten Pflichtspiel der Saison

an. Die Mannschaft aus der Bezirksliga Baden-Baden wollte man den Einzug in die

2. Pokalrunde klarmachen. Bereits in der elften Minute konnte Hanna Zimmermann

den Ball, nach einer Flanke von Corinna Gfrörer, einschieben. Anschließend hatte

man noch ein paar gute Chancen, die leider nicht genutzt wurden. Man hatte sich

noch nicht komplett auf den Rasen eingestellt, sodass sich immer wieder Stopp- und

Passfehler in das Spiel einschlichen, Vimbuch nutze folglich die bis dahin einzige

Chance zum 1:1. Nach einer knappen halbe Stunde konnte sich Anna Wirbser auf

der linken Seite durchsetzen und spielte den Ball zu Corinna Gfrörer, die ihn nur noch

einschieben musste. Die Führung hielt allerdings nicht sehr lange, Vimbuch konnte

kurz vor der Pause das Spiel zum 3:2 drehen. In der Pause wurden von den Trainern

taktisch einige Sachen angesprochen und angepasst, man wollte das Spiel unbedingt

gewinnen. Die Seemerinnen machten mehr Druck nach vorne und spielten sich gute

Chancen heraus. Hanna Zimmermann glich, nach einem Pass von Lotta Kleiser, in

der 51. Spielminute zum 3:3 aus. Mittlerweile stand man defensiv besser und hatte

sich besser auf den Platz und Gegner eingestellt. Nur zehn Minuten später konnte

Hanna Zimmermann erneut die Torhüterin überwinden und zum 3:4 erhöhen. Nach

einem Schnittstellenpass von Celina Spee auf Corinna Gfrörer, verwertete Hanna

Zimmermann die Flanke von außen und schob zum 3:5 ein. Trotzdem wollte man

weiter nach vorne spielen und in der Defensive nichts mehr zulassen. Man

erarbeitete sich noch weitere Chancen, die leider nicht verwertet wurden. In der 90.

wurde von der Abwehr ein langer Ball falsch eingeschätzt, den die Vimbucher

Stürmerin erlaufen und Manuela Winterhalder zum 4:5 Endstand überwinden konnte.

Alles in allem verdiente man sich durch den Kampfgeist und die Laufbereitschaft den

Sieg.
 

Mit dieser guten Teamleistung und voller Vorfreude blickt man nun auf den

Saisonstart am 02.09.2023 gegen den ESV/PSV Freiburg. Wir blicken motiviert auf

die Saison, die hoffentlich spannend und erfolgreich verläuft. Wir freuen uns auf eure

Unterstützung, viel Spaß, schöne und spannende Spiele!

Corinna Gfrörer
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Seemer-Redaktionsteam:

Maik Löffler

Thomas "Etsche" Welte


